
SCHLETTAU UND DÖRFEL
IM ZSCHOPAUTAL

www.schlettau-im-erzgebirge.de
Amts- und Mitteilungsblatt · Jahrgang 32 · Oktober 2021 (Nummer 9/01.10.2021) 

PA
 s

äm
tl. 

HH

Willkommen  
zur Schlettauer Kirmes
Freitag, den 22.10.2021
18:00 – 20:00 Uhr
Marktplatz mit Kinderkarussell,
Zuckerwatte sowie Speisen und Getränken

Sonnabend, den 23.10.2021
13:00 – 20:00 Uhr
Marktplatz mit Kinderkarussell,
Zuckerwatte sowie  Speisen und Getränken

Sonntag, den 24.10.2021
10:30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst in der St.-Ulrich-Kirche, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
13:00 – 18:00 Uhr
Marktplatz mit Kinderkarussell, 
Zuckerwatte sowie Speisen und Getränken
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum Zeitpunkt der redaktionellen Erstellung des Amts- und 
Mitteilungsblattes Oktober 2021 lag die für Oktober geltende 
Coronaschutz-Verordnung noch nicht vor.
Um den Kirmesmarkt durchführen zu können und unseren Kin-
dern und Besuchern in diesem Jahr wieder einen Marktplatz 
mit Kinderkarussell, Zuckerwatte sowie Speisen und Getränken 
zu ermöglichen, wurde auf die Planung zeitgleich größerer Be-
sucheransammlungen durch Programmpunkte verzichtet.

Wir wünschen allen Besuchern der Schlettauer Kirmes, trotz 
der immer noch geltenden Corona-Einschränkungen, viel Freu-
de und hoffen auf Verständnis, dass die diesjährige Kirmes 
noch nicht wieder in der traditionellen Form mit Umzug und An-
fahren der Fahrgeschäfte erfolgen kann. 
Wir sind zuversichtlich, dass sich die Situation bald ändert und 
wir unsere Tradition möglichst ohne Einschränkungen fortfüh-
ren können.

Amtliche Bekanntmachungen
 
 
 
 
 
 
 

Verordnung zur Ladenöffnung  
Verkaufsoffene Sonntage der Stadt Schlettau 

 im Jahr 2021 
 
Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des 
Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), das 
zuletzt durch das Gesetz vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist, 
hat der Stadtrat der Stadt Schlettau in seiner Sitzung am 23. September 2021 folgende 
Verordnung beschlossen: 
 

 
§ 1 

Verkaufsoffene Sonntage 
 
In der Stadt Schlettau dürfen im Jahr 2021 Verkaufsstellen an folgenden Sonntagen, 
zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet sein: 
 
     
1. Sonntag, den 24. Oktober 2021 (Kirmes mit regem Kirmesmarkttreiben) 
     
2. Sonntag, den 28. November 2021 (1. Advent; „Weihnachten in den Höfen“)  
 
      
 

§ 2 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können nach § 11 Abs. 1 des SächsLadÖffG 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 EUR geahndet werden. 
 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 
 
 
Schlettau, den 24. September 2021 
 

 
Göckeritz 
Bürgermeister         -Siegel- 
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Informationen aus dem Rathaus In der Vergangenheit waren bereits einzelne Straßenzüge in eine 
Zone 30 integriert; so z. B. die Rathenaustraße, Rosenparksied-
lung etc. 
Der Zonenbereich wird damit insofern erweitert, eben um dem 
innerstädtischen Charakter nachkommen zu können und somit 
auch eine gesamtheitliche Verkehrsregelung zu schaffen. Auch in 
diesem Bereich gilt die grundsätzliche Vorfahrtsregel „rechts vor 
links“!

3. Schulgasse/Mühlgasse
Etwas anders gestaltete sich der Sachverhalt im Bereich Schul-
gasse/Mühlgasse. 
Im oberen Bereich der Schulgasse beginnt eine Tempo 30 Zone; 
seit vielen Jahren schon Bestandteil in Schlettau. Leider wurde es 
in der Vergangenheit versäumt, diese Zone zu schließen, d. h. an 
den Kreuzungsbereichen zur Elterleiner Straße fehlten bisher die 
entsprechenden Aufhebungszeichen der Zone.
Dieser Umstand wird nunmehr behoben, indem an den benann-
ten Kreuzungsbereichen ebenso entsprechende Verkehrszeichen 
aufgestellt werden. 
Somit ist das gesamte Gebiet Schulgasse, Mühlgasse, Nach den 
Heiden in eine „Tempo 30 Zone“ integriert. Ebenso wird der Be-
reich Markt, entlang des Rathauses, neu in diese Zone mit aufge-
nommen.
In diesem Zusammenhang wird der Kreuzungsbereich Mühlgas-
se/Nach den Heiden umgestaltet. 
Die dort befindlichen alten „STOP“ Schilder sowie die Rich-
tungspfeile werden ersatzlos entfernt; dafür wird die bestehen-
de Einbahnstraßenregelung in diesem Bereich ordnungsgemäß 
weitergeführt. An dieser Stelle wird daher zukünftig ebenfalls die 
Vorfahrtsregel „rechts vor links“ wie im gesamten Zonengebiet 
gelten.
Wir bitten daher um erhöhte Vorsicht und Achtung im Straßen-
verkehr.

30

Mit diesen Maßnahmen erhoffen wir uns eine flächendeckende, 
gleichartige Verkehrsregelung im Stadtgebiet von Schlettau. Wir 
bitten alle Verkehrsteilnehmer um besondere Rücksicht in sensib-
len Bereich wie Kita oder Schule sowie um das Einhalten der zu-
lässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h und der Vorfahrts-
regel „rechts vor links“.
Sollten Sie Anmerkungen, Hinweise oder Fragen haben, steht Ih-
nen die Stadt Scheibenberg (Herr Bauer, Hauptamtsleiter, Tel.-Nr.: 
037349 66317) als Ansprechpartner gern zur Verfügung.

Freie Wohnungen
1 Wohnung; Flur, Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad
50 m², zu ebener Erde

1 Wohnung; Flur, Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Keller, Boden
54,5 m², 1. OG

1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad
80,5 m², DG

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Mitglied des Stadtrates

Andreas Bock
der für uns unerwartet am 9. Juli 2021 verstorben ist.

Herr Bock hat sich immer für die Belange
der Stadt Schlettau eingesetzt. Wir werden ihn stets

in ehrendem Gedenken bewahren und schätzen.

Im Namen des Stadtrates der Stadt Schlettau

Conny Göckeritz
Bürgermeister

Umsetzung Verkehrsbegehung – 
Änderung Beschilderungen
Werte Schlettauer Bürgerinnen und Bürger,
bereits im Jahr 2020 diskutierte der Stadtrat über verschiedene 
Anpassungen hinsichtlich der Verkehrsbeschilderung im Stadt-
gebiet von Schlettau. Insbesondere vor besonders sensiblen Be-
reichen wie dem Kindergarten in der Schützenhausstraße oder 
im Bereich der Grundschule Beutengraben wollte man eine Ver-
kehrsberuhigung schaffen. Die Vorstellungen wurden dann in ein 
formelles Anhörungsverfahren nach der StVO überführt, wonach 
die Polizei zu den einzelnen Punkten zu hören und um Stellung-
nahme zu bitten ist. Dies erfolgte; einige einzelne Stellen wurden 
im Anschluss daran nochmals einer vor Ort Besichtigung unter-
zogen und so gemeinsame Festlegungen getroffen. Diese Festle-
gungen wollen wir Ihnen hiermit vorstellen:

1. Bereich Kindertagesstätte, Schützenhausstraße
Im Kreuzungsbereich Schützenhausstraße/Elterleiner Straße beginnt 
eine „Tempo 30 Zone“, welche in Höhe ehemals Lindenhof endet. 
Somit ist für dieses kleine Bebauungsgebiet und insbesondere im 
unmittelbaren Bereich der Kindertagesstätte als zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h vorgegeben. Zusätzlich ist zu beachten, dass 
innerhalb einer solchen Zone die Regel „rechts vor links“ gilt!

2. Stadtgebiet östlich B 101, unterhalb Böhmische Straße
Anknüpfend an dem Punkt, dass eine Verkehrsberuhigung im Be-
reich der Grundschule Ziel der Betrachtung gewesen ist, wurde 
im Rahmen der vor Ort Betrachtung schnell deutlich, dass das 
gesamte innerstädtische Gebiet, begrenzt durch B 101 und Böh-
mische Straße als sozusagen Hauptstraßen, in eine „Tempo 30 
Zone“ integriert werden sollte.
Nicht nur die Grundschule, sondern auch der entstehende Kom-
plex aus Arztpraxis und altersgerechtem Wohnen in der Rudolf-
Breitscheid-Straße kann somit von einem Geschwindigkeitsredu-
ziertem Bereich profitieren. Hinzu kommen viele kleine Geschäfte 
die sich ebenfalls innerhalb dieser Zone befinden würden.
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Öffentliche Bekanntmachung 
über die Widerspruchsrechte

gegen die Übermittlung oder Veröffentlichung  
von Daten aus dem Melderegister  
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, aus 
denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder Einwohner hat 
gegenüber der Meldebehörde - nach Maßgabe des Bundesmel-
degesetzes - die Möglichkeit, bestimmten Datenübermittlungen 
(siehe A-E) zu widersprechen. Die entsprechenden Anträge kön-
nen in der Meldebehörde gebührenfrei gestellt werden. Sofern Sie 
Widerspruch erheben, gilt dieser jeweils bis zum Widerruf.
Seit 1. November 2015 gibt es nachfolgende Übermittlungssper-
ren, die auf Antrag im Melderegister eingetragen werden können. 
Einer Begründung bedarf es dazu nicht.
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und 
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie 
der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in 
Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, 
der nicht die meldepflichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der meldepflichtigen 
Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Crottendorf, den 30.09.2021

Einwohnermeldeamt

Wichtige Mitteilung 
des Einwohnermeldeamtes
In der Zeit vom 29.09. bis 08.10.2021 bleibt das Einwoh-
nermeldeamt in Crottendorf, Scheibenberg und Schlettau für 
jeglichen Besucherverkehr geschlossen.

Grund für die Schließung ist die Umstellung der Programme 
des Einwohnermeldeamtes. In dieser Zeit können keinerlei 
Vorgänge bearbeitet werden.

Ab 11.10.2021 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Einwohnermeldeamt

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau

Dienstag, 12.10.2021 C. Günther/M. Schreiber
Dienstsport

Dienstag, 26.10.2021 L. Lötzsch
Ausleuchten und Absicherung 
der Einsatzstelle

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 02.10.2021 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr
Freitag, 01.10.2021 C. Günther/M. Schreiber

Dienstsport
Freitag, 08.10.2021 D. Meinelt

Knoten und Leinenverbindung
Freitag, 15.10.2021 P. Steiger

Fahrzeug- und Gerätekunde

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung
Die Arztpraxis

Lucie Armbrecht
R.-Breitscheid-Straße 3

09487 Schlettau
bleibt vom 14.10. bis 22.10.2021 

wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung vom 14.10. bis 22.10.2021
Praxis Bellmann
Tel.-Nr. 037346 1239
09468 Geyer, Ehrenfriedersdorfer Straße 25

Vertretung vom 14.10. bis 22.10.2021
Praxis DM Oehme
Tel.-Nr. 037344 82 61
09474 Crottendorf, An der Arztpraxis 56E

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

02.10.2021 Julia Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau
Tel.: 03733 555066

03.10.2021 Dr. med. dent. Isa Helbig
Kirchstraße 6, 09419 Thum
Tel.: 037297 2257

09./10.10.2021 Carola Dittrich
Annaberger Str. 11, 09471 Königswalde
Tel.: 03733 44534

16./17.10.2021 Jan Horwath
Karlsbader Str. 3, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 66046

23./24.10.2021 Dipl.-Stom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau
Tel.: 037297 7215

30.10.2021 Zornitsa Dimitrova
Buchholzer Str. 14, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 23490
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Veranstaltungskalender

Presseinformation – Bergbauamt Oelsnitz

Winterbilder

Sonderausstellung  
zur Erzgebirgischen Winterlandschaft

Die Jahreszeit des Winters steht im Mittelpunkt der neuen Ausstel-
lung der Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst, welche am 
8. Oktober 2021 um 18 Uhr auf Schloss Schlettau eröffnet wird.
Die Jahreszeit des Winters prägt das Erzgebirge in besonderem 
Maße, was sich auch in der erzgebirgischen Landschaftskunst 
entsprechend niederschlägt. Denn während des Winters verän-
dert sich das Landschaftsbild erheblich. Schon im späten Herbst 
zaubert der erste Frost weiß schimmernde, filigrane Strukturen in 
die noch grüne Flur. Wenn dann eine weiße Schneedecke Felder 
und Wiesen bedeckt und die dunklen Wälder reizvolle Kontras-
te dazu bilden, bietet sich dem Auge ein besonders grafisches 
Spiel. Mitunter verwandeln größere Schneemengen die Bäume 
am Kamm in bizarr-gespenstische Gestalten. Für die Jahreszeit 
typische Wetterphänomene wie Winterstürme mit dunklem, wol-
kenverhangenem Himmel und dichtem Schneegestöber verwi-
schen die Konturen und legen eine expressive Bildsprache nahe. 
Schließlich birgt auch das herannahende Frühjahr mit Tauwetter 
und den vereinzelten schmutzig-weißen Schneeflecken in der er-
wachenden Natur spannende ästhetische Eindrücke. All diese be-
sonderen Erscheinungen haben seit Jahrzehnten Künstlerinnen 
und Künstler im Erzgebirge fasziniert und zu vielfältigen bildneri-
schen Gestaltungen angeregt.

31.10.2021 Dr. med. Achim Awißus
Barbara-Uthmann-Ring 156,
09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 57583

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags, sonntags und an Feiertagen in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. 
Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse oder unter: 
www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
vom 27.09. – 31.10.2021

Gebiet Annaberg

27.09. - 03.10.2021 Frau TÄ Susann Zieboll/Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 574380 Kleintiere

04.10. - 10.10.2021 Zentrum für Kleintiermedizin Herr Dr. 
Geisler & Dr. Hoppe/Annaberg-Buchholz
Tel.: 0160 96246798

11.10.-17.10.2021 Frau Dr. Sandy Schulz/Gelenau
Tel.: 0174 3160020 Kleintiere 
(kein Außendienst, nur Stationspraxis)

18.10.-24.10.2021 Herr Torsten Lindner/Thum
Tel.: 0162 3794419

25.10.-31.10.2021 Herr TA Alexander Armbrecht/Schlettau
Tel.: 0162 3280467 Großtiere
Tel.: 0162 9182739 Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag  
6:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst 
nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Mario Stein
Amtstierarzt/Referatsleiter

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke
Tierarztpraxis Armbrecht
Markt 2
09487 Schlettau
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Unseren Geburtstagskindern im Oktober 2021 wünschen wir 
auf diesem Wege alles erdenklich Gute, beste Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Nachfolgend genannte Altersjubilarin hat uns die Zustimmung 
zur Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

30.10. Inge Hanke 85. Geburtstag

Gnadenhochzeit
Am 20. Oktober 2021

feiern

Manfred und Inge Büßer

ihren 70. Hochzeitstag.

Das vorgenannte Jubel-
paar hat uns die Zustim-
mung zur Veröffentlichung 
ihres Ehrentages gegeben.
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• Mit welchen Pflanzen kann ich meinen Wald wieder aufforsten?
• Gibt es Fördermittel zur Unterstützung und was muss ich hier 

beachten?
• Wie bringe ich mich bei der Aufarbeitung meines Käferholzes 

nicht selbst in Gefahr?
Für all diese und andere Fragen stehen Ihnen die Förster und Mitar-
beiter des Forstbezirkes und der Kommune Annaberg-Buchholz, 
das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft gGmbH und das 
Unternehmen Forstdienstleistungen Hegenbarth zur Verfügung.
Alle Kinder sind ebenfalls herzlich eingeladen und können mit der 
Waldschule am Fichtelberg spielen, basteln und den Wald entdecken.
Für das leibliche Wohl wird es einen kleinen Imbiss vom ESV 
Buchholz geben.
Kommen Sie vorbei, denn es gilt wie letztes Jahr – Fragen kostet 
nichts!

22. Tag des traditionellen Handwerks 
im Erzgebirge

Handwerkskunst  
in besonderer Atmosphäre erleben

Annaberg-Buchholz, 15. September 2021. Die Region ist die Hei-
mat der erzgebirgischen Holzkunst – viele kreative Köpfe sind 
hier zuhause. Alljährlich am dritten Sonntag im Oktober öffnen 
am 17. Oktober 2021 zahlreiche Werkstätten ihre Türen und ge-
ben exklusive Einblicke hinter die Kulissen. Liebevoll gestaltete 
Holzspielzeuge, aufwendig geschnitzte Figuren, textile Kostbar-
keiten oder wohlriechende Räucherkerzen werden in besonderer  
Atmosphäre präsentiert.

In diesem Jahr stehen die teilnehmenden Handwerker, Museen 
und Vereine erneut vor Herausforderungen bei der Organisati-
on. Trotz der besonderen Umstände haben sich 97 Teilnehmer 
angemeldet, darunter sogar sechs neue. Orte mit den meisten 
Teilnehmern sind in diesem Jahr Olbernhau, Kurort Seiffen und 
Eibenstock.
Neben traditionellem Holzkunsthandwerk, den textilen Hand-
werkstechniken, wie Klöppeln, Sticken, Spinnen oder Weben sind 
auch wieder viele andere, seltene und alte Gewerke zu erleben. 
Bestaunt werden können zum Beispiel das Herstellen von Le-
derhandschuhen, das Köhlerhandwerk, das Papierschöpfen, die 
Schafwollverarbeitung oder das traditionelle Backen in einem alt-
deutschen Lehmbackofen, um nur Einiges zu nennen.
Besucher haben zudem die Möglichkeit, sich einmal selbst an der 
Werkbank auszuprobieren.
Viele Handwerker haben spezielle Angebote für Kinder vorbe-
reitet, so zum Beispiel das Bauen von Wasserrädern und Schiff-
chen, das Fertigen kleiner Bürstenbäumchen, das Schnitzen von 
Reifentieren oder Ponyreiten.

Zur Stärkung gibt es vielerorts kulinarische Köstlichkeiten vom 
Grill, Kaffee und Kuchen oder vielleicht schon einen ersten Glüh-
wein.

Die Sonderausstellung der 
Sammlung Erzgebirgische 
Landschaftskunst präsentiert 
erstmals eine große Überblick-
sausstellung zu dieser reichhal-
tigen Thematik.
Zahlreiche Gemälde, Zeich-
nungen, Grafiken und Foto-
grafien überwiegend aus dem 
eigenen Sammlungsbestand 
zeigen die unterschiedlichsten 
Facetten der kalten Jahres-
zeit. Die Ausstellung ist bis zum  
1. Mai 2022 auf Schloss Schlet-
tau zu sehen.
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Öffnungszeiten und 
Besuchsbedienungen auf der Internetseite des Schlosses unter 
www.schloss-schlettau.de.

Medieninformation
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neudorf

Ihr/-e Ansprechpartner/-in
Mirjam Oeser
Durchwahl
Telefon: +49 3774 8989823
Telefax: +49 3774 8989899
Mirjam.Oeser@smekul.sachsen.de Schwarzenberg, 03.09.2021

Einladung zum Waldbesitzertag

Informationstag für Waldbesitzer

Der Forstbezirk Neudorf lädt alle Waldbesitzer zu einem offenen 
Waldbesitzertag am 15. Oktober 2021, in Annaberg-Buchholz 
Neu-Amerika, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein.
2021 ist bis jetzt ein Jahr mit vielen Niederschlägen. Und trotzdem 
bedrohen die Borkenkäfer, wie der Buchdrucker und Kupferste-
cher, weiter unsere Wälder. Somit bleiben häufig die Fragen:
• Was kann ich gegen die Borkenkäfer tun?
• Wo kann ich Hilfe bekommen?
• Wie sieht die Lage auf dem Holzmarkt aus?
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Vereine und Verbände

Erzgebirgszweigverein Schlettau

Liebe Heimatfreunde!

„Wenn der Geigerzähler tickt!“ So lautet ein Vortrag in Wort und 
Bild über den Uranbergbau im sächsischen Erzgebirge nach dem 
Zweiten Weltkrieg, den uns Dipl.-Bergingenieur Jürgen Ziller am 
Mittwoch, dem 13. Oktober – 19:30 Uhr im Hotel „Weißes Roß“ 
vorgetragen wird.
Die Älteren von uns können sich ja an die etwas verrückte Zeit 
noch gut erinnern, als überall im Land Bergleute angeworben 
wurden mit Versprechungen wie gutem Geld und ausreichend 
Lebensmitteln, die ja im ganzen Land knapp waren. Die Unter-
bringung der vielen Menschen wurde ein Problem, man bekam 
einen „Schachter“ zugewiesen! Ab 1954 wurden mit der Bildung 
der SDAG Wismut für die Bergleute viele Dinge verbessert. Dar-
über und über diese Zeit im allgemeinen kann uns keiner so aus-
führlich berichten wie Herr Jürgen Ziller, der ja selbst viele Jahre 
im Bergbau tätig war.
Ein sehr wissenswertes und interessantes Thema, zu welchem 
Jung und Alt herzlichst eingeladen sind!

Es lädt ein der Vorstand des EZV Schlettau

100 Jahre Schnitzverein Schlettau – 
Feierstunde und besondere Ehrung
Der Schnitzverein „Glück Auf“ Schlettau feiert in diesem Jahr das 
100-jährige Bestehen des Vereins. Gegründet wurde der Verein 
ursprünglich am 26.01.1921 in Beyers Gaststätte, heute bekannt 
als „Bierquelle“ der Familie Bonitz.
Das heutige Schnitzerheim, das mit viel Fleiß und harter Arbeit 
der Vereinsmitglieder zu einem Kleinod im Schlettauer Schloßpark 
geworden ist, wurde für diesen Anlass besonders herausgeputzt. 
Im kleinen Kreis hielt Falk Merten, Vereinsvorsitzender der Schlet-
tauer Schnitzer, eine Laudatio an seine Mitglieder, Mitglieder der 
Partnervereine, den Verbandsvorsitzenden der erzgebirgischen 
Schnitzer und den Bürgermeistern aus Schlettau und den Part-
nergemeinden.
Ein Verein lebt nur durch seine Mitglieder. Dazu haben durch zahl-
reiche Aktivitäten in den vergangenen hundert Jahren zahlreiche 
Schnitzer und mittlerweile auch Schnitzerinnen beitragen können. 
Verstärkung erhalten die Schnitzer auch durch den Schlettauer 
Klöppelverein, deren Mitgliederinnen die wöchentlichen Führun-
gen und Festlichkeiten tatkräftig unterstützen.
Einem der ältesten Mitglieder wurde eine besondere Ehre zuteil. 
Unser Schlettauer Schnitzer, Manfred Büßer, wurde für seine 
schnitzerischen Fähigkeiten, sein Engagement in 55 Jahren Mit-
gliedschaft im Schnitzverein Schlettau und darüber hinaus mit 
dem „Goldene Schnitzmesser“ ausgezeichnet. Eine besondere 
Ehre, die bislang nur wenigen Schnitzern im Erzgebirge durch den 
Verband der erzgebirgischen Schnitzer verliehen wurde. 

Besucher werden gebeten, die geltenden Hygienevorschriften 
einzuhalten (Abstand halten, das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes). Aufgrund der vorgeschriebenen Maßnahmen kann es 
besonders in kleineren Werkstätten zu Wartezeiten kommen. Die 
Handwerker bitten um Verständnis.

Alle Angebote und teilnehmenden Betriebe werden unter  
www.erzgebirge-tourismus.de/tag-des-handwerks/vorgestellt.

Hintergrundinformationen zum Tag des traditionellen 
Handwerks:
Der Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge ist ein in 
Deutschland einmaliges Angebot. Der Tourismusverband Erzge-
birge e. V. führt ihn seit dem Jahr 2000 jedes Jahr am dritten 
Sonntag im Oktober durch. Auch in diesem Jahr öffnen wieder 
zahlreiche Werkstätten, Vereine und Unternehmen ihre Türen 
und gewähren Blicke hinter die Kulissen. Insgesamt haben sich  
97 Teilnehmer angemeldet, davon sind 30 Unternehmen am 
Samstag und Sonntag geöffnet. Zu den neuen Partnern in diesem 
Jahr zählen kajö Art aus Chemnitz, die Seiffener Volkskunst eG in 
Seiffen, Holzkunst Werner aus Glashütte OT Bärenhecke, die Stif-
tung Illingmühle aus Hartmannsdorf-Reichenau, der Förderverein 
Barbara-Uthmann-Haus Elternlein e.V. und das AWO Bürgerhaus 
Drebach.
Vielerorts lädt ein besonderes Rahmenprogramm aus Vorträgen, 
Ausstellungen, musikalischer Unterhaltung und künstlerischen 
Darbietungen zum Verweilen ein. Kulinarische Angebote sorgen 
für das leibliche Wohl. Viele Einrichtungen bieten obendrein ein 
besonderes Kinderprogramm. Der Tag des traditionellen Hand-
werks ist zu einem festen Bestandteil der Veranstaltungsplanung 
im Erzgebirge geworden und begeistert weit über die Region hi-
naus.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Projektmanagement Handwerk
Birgit Drechsler
Adam-Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 37322 2550
www.erzgebirge-tourismus.de

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. Oktober 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 15. Oktober 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 19. Oktober 2021
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Bücherwurm
Hallo liebe Leser,
durch die Tücken der Technik ist im September kein Bücherwurm 
erschienen.
Gerade jetzt, wo die Bücherei wieder voll geöffnet hat.

Ein ungewollter Zeitsprung an den Versailler Hof des 17. Jahrhun-
derts wirft Julia komplett aus der Bahn.
Plötzlich muss sie sich mit einer völlig überholten Etikette ausein-
andersetzen. Auch scheint die Welt nur aus undurchschaubaren, 
höfischen Intrigen zu bestehen. Gut, dass es den jungen Grafen 
von Montsauvan gibt, der ihr immer zur Seite steht. Doch macht 
gerade dies ihr Leben nicht einfacher.
Sandra Regnier, Das Herz der Lilie

In meiner nächsten Empfehlung spielen die Mütter die Hauptrolle.
Das Buch vereint kurzweilige Geschichten und heitere bis nach-
denkliche Anekdoten von bekannten und berühmten Müttern, 
Söhnen und Töchtern.
Gott kann nicht überall sein, deshalb schuf er die Mütter.

Für die Freunde der nicht allzu ernsten Unterhaltung ist meine 
nächste Empfehlung gedacht.
Charabella ist nicht irgendeine Katze, sie ist eine Organistenkat-
ze. Auf diesen Umstand ist sie genauso stolz wie auf ihre schöne 
Stimme und ihr Orgelwissen. Seit sie aus dem Orgelgehäuse eine 
Maus vertrieben hat, spricht die Orgel nämlich sogar mit ihr.
Mit dem unerschütterlichen Selbstbewusstsein einer Katze be-
richtet sie von ihren Erlebnissen.
Gabriele Krön, Charabella, die Katze auf der Orgelbank

Doch nun zu einem viel ernsteren Thema.
Gesund – aber nicht geheilt. Das ist Ninas Diagnose nach über-
standener Leukämie. Für die 20-jährige klingt das wie:
Freu dich bloß nicht zu früh. Ohnehin hat die Krankheit alles ver-
ändert. Mit ihrer besten Freundin ist sie zerstritten, ihr Bruder ist 
streng gläubig geworden. Doch dann lernt Nina Erik kennen und 
ist schneller in ihn verliebt, als ihre Angst vor einem Rückfall er-
laubt. Aber wie soll Liebe funktionieren, wenn einem der Mut fehlt?
Catharina Junk, Auf Null

Wäre es nicht toll, wenn man 3 Wünsche frei hätte?
Philippa könnte gerade eine persönliche Wunschfee sehr gut ge-
brauchen. Ihre beste Freundin ist weggezogen, die angesagteste 
Clique der Schule will nichts von ihr wissen und ihre Eltern sind 
einfach nur peinlich.
Doch das mit den 3 Wünschen ist gar nicht so einfach. Vorallem, 
wenn man eigentlich nicht an Feen glaubt.
Liz Kessler, Philippa und die Wunschfee

Es gibt eine Neuerung in der Bücherei:
Auf einem der Tische liegen Bücher aus, die im Regal zwischen 
den großen und dicken Büchern etwas zu kurz kommen. Also, ein 
Blick auf den Tisch lohnt sich.
Doch auch die Regale haben jede Menge tollen Lesestoff zu bie-
ten. Ein Besuch lohnt sich.

Euer Bücherwurm

Normalerweise wird diese Aus-
zeichnung einmal im Jahr im 
Rahmen der Erzgebirgischen 
Schnitzertage überreicht. Dann 
sind zahlreiche Schnitzer aus 
dem gesamten Erzgebirge im 
Erzhammer versammelt und 
Tausende Besucher können 
die Verleihung durch den Ver-
bandsvorsitzenden Dietmar 
Lang miterleben. Diesmal war 
der Rahmen ein anderer, nicht 
weniger feierlich, sondern nur 
mit kleinerem Besucherkreis im 
Schnitzerheim Schlettau.
Unser Schlettauer Schnitzver-
ein fördert und erhält das erz-
gebirgische Brauchtum und 
prägt mit seiner Arbeit das 
Stadtbild. 
Symbolisch für diese wichtige Aufgabe und als Zeichen der tiefen 
Wurzeln unserer erzgebirgischen Traditionen sowie das Hoffen auf 
stetiges Wachstum, pflanzte der Verein anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens eine Linde.
Die noch junge Linde findet man bei einem Spaziergang vorbei 
am Schloss und Schnitzerheim im Schlosspark.

Ronny Müller

Ausgewählter Besucherkreis zur Feierstunde am 28.08.2021

Feierliche Übergabe des Goldenen Schnitzmessers von links Uhlich 
Helmut, Dietmar Lang und Manfred Büßer

Manfred Büßer mit dem Golde-
nen Schnitzmesser

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Einwohnerbefragung 
zum Thema UNESCO-Welterbe

Sonstige Mitteilungen

Ihre Meinung ist uns wichtig –  
Regionalentwicklung  
im Annaberger Land bis 2027

Welche Bedarfe und Wünsche bestehen –  
was soll zukünftig gefördert und finanziell  
unterstützt werden

Sie wollen Aktivitäten und Entwicklungen in Ihrer Heimat mitge-
stalten oder Hinweise geben, was in Ihrem Ort bzw. der Region 
noch nicht richtig läuft bzw. besser funktionieren könnte? Dann 
haben Sie mit diesem Aufruf die Möglichkeit, sich Gehör zu ver-
schaffen und aktiv einzubringen. Lassen Sie uns Ihre Erfahrun-
gen, Sorgen oder Nöte wissen. Wie dies funktioniert? Über das 
nachfolgende Angebot zur individuellen Mitwirkung! Die Region 
Annaberger Land folgt gegenwärtig dem Aufruf von Staatsminis-
ter Thomas Schmidt, eine „LEADER-Entwicklungsstrategie“ (LES) 
als regionsspezifisches Handlungskonzept zur Entwicklung des 
Annaberger Landes für die neue EU-Förderperiode 2023 bis 2027 
zu erarbeiten. 
Dieses Konzept bildet die Grundlage, um für die nächsten Jahre 
als sogenanntes LEADER-Fördergebiet anerkannt zu werden. Mit 
diesem Status der Region können passfähige Projektvorhaben 
von Privatpersonen, Unternehmen, Vereinen, Kirchgemeinden 
und Kommunen mittels nichtrückzahlbarer Zuschüsse in ihrer 
Umsetzung finanziell unterstützt werden. 
Die Gebietskulisse, welche 13 Kommunen mit insgesamt 52 Orts-
teilen umfasst, erstreckt sich über die Städte und Gemeinden 
Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Crottendorf, Großrückerswal-
de, Jöhstadt, Königswalde, Mildenau, Scheibenberg, Schlettau, 
Sehmatal, Tannenberg, Thermalbad Wiesenbad und Wolkenstein. 
Die LEADER-Entwicklungsstrategie wird in enger Beteiligung mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern, Vertretern von Unterneh-
men, Verbänden sowie insbesondere auch Vereinen und Kirchen 
sowie der beteiligten Kommunen in den kommenden Monaten 
erarbeitet und schließlich bis Juni 2022 zur Anerkennung beim 
zuständigen Sächsischen Staatsministerium für Regionalentwick-
lung eingereicht werden, damit der ländliche Raum auch in der 
Förderperiode ab 2023 in den Genuss von Fördergeldern der EU 
und des Freistaates Sachsen kommt. Mit der neuen LEADER-
Entwicklungsstrategie soll aufgezeigt werden, wie sich die Region 
ihre zukünftige Entwicklung vorstellt, welche Ziele sie gemeinsam 
verfolgen und welche Maßnahmen sie umsetzen will. Auch bereits 
an der Entwicklung des Annaberger Landes haben sich in der 
vergangenen Förderperiode 2014 bis 2020 Akteure aus allen ge-
sellschaftlichen Bereichen beteiligt. Dazu sind jetzt wieder Ideen 
und Projekte gefragt, welche die Region voranbringt und fit macht 
für die Zukunft. 
Unter gewissen vorgegebenen Rahmenbedingungen kann die 
Region in wichtigen Teilen selbst entscheiden, wer zukünftig als 
Projektträger in welcher Höhe auf Fördermittel zurückgreifen 
kann. Umso wichtiger ist es, dass jetzt auch alle gesellschaftli-
chen Gruppen mitarbeiten und ihre Interessen und Ideen einbrin-
gen. Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land 
wird dazu verschiedene Arbeitsgruppen einrichten. 
Diese sind offen für alle. Jeder, der interessiert ist und kreative 
Vorschläge hat, die den ländlichen Raum voranbringen, ist einge-
laden, sich zu beteiligen. 
Die Arbeitskreise werden sich unter anderem mit den Themen 
Wirtschaft, Infrastruktur, Dorfentwicklung, Familienfreundlichkeit, 
Lebensqualität, Kultur und Tourismus befassen. Haben Sie Inte-
resse an der Mitarbeit, Fragen, Hinweise oder wichtige Anregun-
gen, welche unbedingt gehört werden sollten, dann melden Sie 
sich bitte telefonisch, per E-Mail oder auch persönlich beim Verein 
zur Entwicklung der Region Annaberger Land e. V., Hauptstra-
ße 91, 09456 Mildenau OT Arnsfeld Tel.: 037343 88644, E-Mail: 
info@annabergerland.de

Dein Zuhause. Deine Perspektive. Dein Welterbe.
JETZT bist DU gefragt!

Gemeinsam wollen wir unsere Heimat und 
unser Erbe gestalten und weiterentwickeln. 

 
Deswegen fragen wir DICH!

 

Wir benötigen maximal 10 Minuten deiner wertvollen Zeit. 
Deine Antworten werden streng vertraulich behandelt 

und anonymisiert ausgewertet und aufbereitet.  
 

Als Dankeschön verlosen wir unter allen Teilnehmern:  
 

1 Übernachtung mit Frühstück im Kurhotel Bad Schlema 
für 2 Personen im DZ mit Frühstück

1 bergmännischer Abendschmaus im Restaurant „2000Acht“ 
– hier erwartet euch der original Hutzenburger, 

eigens kreiert anlässlich der Verleihung des Welterbe-Titels
1 Welterbe Überraschungskistl 

PS: Bitte nimm nur Teil, wenn du im Erzgebirge wohnhaft bist. 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. | Adam-Ries-Straße 16 | 09456 Annaberg-Buchholz

H i�r �eht‘� 
zur Um�age

„Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.“ 

Touren
Liebe Wander- und Sport-
freunde, hoffentlich be-
schert uns der Herbst 
noch viele freundliche und 
warme Tage, die zu Akti-
vitäten im Freien einladen. 
Wer hierfür noch Anregun-
gen sucht, der wird in der 
App „Erzgebirge Erleben“ 
fündig. In Zusammenar-
beit mit dem Tourismus-
verband Erzgebirge e. V. 
findet man dort ab sofort 
eine Auswahl der schöns-
ten Touren zum Wandern 
und Radfahren mit Start 
und Ziel in Schlettau.
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Freiwillige Feuerwehr Dörfel
Freitag, 08.10.2021, 18:30 Uhr
Ausbildung Beleuchtung von Einsatzstellen  S. Janowsky
Gruppe im Löscheinsatz   K. Walther

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 02.10.2021 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Natürlich ist die App auch für Touristen als Informationsquelle in-
teressant und hilfreich - gilt es doch sportliche und Freizeitaktivi-
täten in und um Schlettau auszumachen und diese mit Unterkünf-
ten, Gaststätten, Cafés und Attraktivitäten zu verbinden. 

Wer also in der App mit seinem Angebot oder einer Veranstaltung 
in Schlettau vertreten sein möchte, kann sich gern unter 
andreas.goebel@erzgebirgisch.de melden. 

Jede Eintragung, die übrigens mit keinen Kosten verbunden ist, 
hat auch über die App hinaus z. B. in Outdooractive und Bergfex 
bis hin zur Google-Suche eine enorme Reichweite und steigert 
damit die touristische Attraktivität von Schlettau.

Ein herzliches Glück auf,

Andreas Göbel

Wandern Radfahren

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Zum 70. Geburtstag am 18. Oktober 2021 wünschen wir Frau 
Ursula Pollmer auf diesem Wege alles erdenklich Gute, beste 
Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Die vorgenannte Altersjubilarin hat uns die Zustimmung zur 
Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Orts teil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

- Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-  Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionel-
len Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt 
Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

-  Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an 
alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.

-  Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 4,50 € oder zum 
Abopreis von 54,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem 
Preis von 3,50 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 42,00 € über die LINUS 
WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen 
werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Vorstandsmitglied

Karl-Heinz Peter

der für uns unerwartet
am 5. September 2021

verstorben ist.

Herr Peter hat sich immer engagiert für die Belange
der Ländlichen Neuordnung eingesetzt.

Wir werden ihn stets in ehrendem Gedenken bewahren.

Vorstand der Teilmehergemeinschaft
der Ländlichen Neuordnung Dörfel


